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Buchbesprechungen

«Warum Schmierfette?», Format 21 x 14,5 cm, 24 Seiten. Verfasst und herausgegeben

von der Firma Adolf Schmids Erben Aktiengesellschaft, Bern.
Diese interessante Broschüre beschreibt in kurzer, prägnanter und leicht verständlicher

Weise das Wesen, den Aufbau und die Anwendung von Schmierfetten und bedeutet für den

Mann der Praxis, der mit Schmierproblemen zu tun hat, eine willkommene Orientierung. Die

Hauptkapitel sind: 1) Worum Schmierfette?
2) Die Herstellung von Schmierfetten.
3) Schmierfett-Additives.
4) Die Anwendung von Schmierfetten.
5) Der Umgang mit Schmierfetten.
6) Die Schmierfettprüfmethoden.

Wir beglückwünschen die Firma ASEOL zu dieser objektiven Orientierung, die von
Interessenten bei der Firma Adolf Schmids Erben Aktiengesellschaft (Postfach) Bern-Transit

bezogen werden kann.

Maschinen in der Landwirtschaft. Von Prof. Dr.-Ing. Georg Segler. 1956. 447 Seiten mit
422 Abbildungen. In Ganzleinen 32,40 DM. Verlag Paul Parey Hamburg und Berlin.

Die Landtechnik befindet sich in einer entscheidenden Entwicklungsphase, die über die
Umstellung vom Gespann- zum Traktorbetrieb auf die Vollmotorisierung der Feldarbeiten
und auf die Teil- oder Vollautomatisierung der Hof- und Stallarbeiten hinzielt, Diese

einschneidenden Veränderungen werden beschleunigt durch den zunehmenden Mangel an
Arbeitskräften in der Landwirtschaft und ermöglicht durch die technischen Fortschritte beim
Bau von Traktoren und Arbeitsmaschinen.

In dieser Situation braucht der Landwirt, wie der Studierende der Landwirtschaft, ein
Landmaschinen-Lehrbuch, das speziell für seine Fragestellung geschrieben ist und demnach
unter Verzicht auf Konstruktionslehre oder katalogmässige Aufzählung aller zur Zeit lieferbaren

Modelle die Wirkungsweise der Maschinen und deren Einsatz unter den von Fall zu
Fall andersgelagerten Voraussetzungen des einzelnen Betriebes erläutert. Bei einer solchen

Darstellung sind gleichzeitig auch die betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkte zu
berücksichtigen; denn ein Landwirt, der Maschinen und technische Einrichtungen verwendet, muss
nicht nur ihre Arbeitsweise und Leistung kennen, sondern auch beurteilen können, ob und
inwieweit ihr Einsatz in seinem Betrieb zweckmässig und möglich ist.

Das Buch von Prof. Segler wird diesen Forderungen gerecht. Seine Stoffeinteilung erfolgte
aus der genannten Ueberlegung, dass die Behandlung der Verfahrenstechnik den Vorrang
hat vor den konstruktiven Gesichtspunkten. Aus diesem Grunde wurden auch Maschinen für
ähnliche Aufgaben in Kapiteln zusammengefasst, die dem saisonmässigen Ablauf der Arbeiten
folgen. Einen besonders breiten Raum der Darstellung nehmen die Traktoren, Sammelerntemaschinen

und neuartigen Anlagen zum Belüften, Trocknen und Kühlen von Ernteprodukten
ein. Angaben über Wartung und Kosten der Maschinen, eine Zusammenstellung der
wichtigsten Messeinrichtungen und ausführliche Literaturangaben vervollständigen das Werk, das
in der landwirtschaftlichen Praxis nicht nur Aufsehen erregen, sondern auch bald zur Grundlage

oller technischen und wirtschaftlichen Ueberlegungen im Betrieb werden wird.
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